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Vorwort 

 
Jürgen Tubach (Halle / Saale) 

 
Dieser Sammelband entstand nach der Konferenz „Sehnsucht nach der Hölle? 
Höllen- und Unterweltsvorstellungen in Orient und Okzident“, die vom 12.–15. Mai 
2010 in der Leucorea (Lutherstadt Wittenberg) stattgefunden hat. 

Unser Symposium behandelte die Gegenwelt des Paradieses, die in Religion, 
Literatur und Bildkunst oft mit einer Liebe zum Detail beschrieben wird, so dass der 
Eindruck entsteht, es gäbe eine „Sehnsucht nach der Hölle“. 

Der Sammelband gibt einen Einblick in die traditionsgeschichtlichen Zusammen-
hänge der Höllenvorstellungen in Judentum, Islam, Christentum und Manichäismus. 
Da die Höllenbeschreibungen der so genannten abrahamitischen Weltreligionen von 
den Unterweltsvorstellungen der vorangegangenen polytheistischen Religionen zeh-
ren, wurde deren Konzeption der Unterwelt nicht ausgespart. Insofern konzentrierte 
sich die Veranstaltung thematisch nicht nur auf die Höllenvorstellungen der großen 
Religionen der östlichen Mittelmeerwelt – einschließlich Zoroastrismus und Mani-
chäismus–, sondern berücksichtigte außerdem auch philosophische und gnostische 
Strömungen. 

Der Vergleich zwischen den verschiedenen Höllenkonzeptionen versucht zu klä-
ren, ob monotheistische Religionen eine Affinität zur Hölle als Aufenthaltsort der 
Gottlosen haben, während die alten polytheistischen Volksreligionen sich die Unter-
welt eher als einen Ort ohne Wiederkehr vorstellen. 

Im Namen des Seminars für Christlichen Orient und Byzanz der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg und allen Teilnehmern der Tagung sei der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) und der Stiftung Leucorea für ihre großzügige För-
derung gedankt. Die Korrekturarbeiten haben dankenswerterweise Tina Wiesner und 
Christiane Dankert übernommen. Unser Dank gilt Dr. Barbara Krauß, Reinhard 
Friedrich und Michael Fröhlich vom Harrassowitz-Verlag für ihre Unterstützung, die 
die Drucklegung des Bandes ermöglicht hat. Nicht zuletzt danken die Herausgeber 
hiermit allen Autoren für die gute Zusammenarbeit und insbesondere Prof. Dr. 
Wassilios Klein, der diesen Sammelband freundlicherweise in seine Reihe Studies in 
Oriental Religions aufgenommen hat. 

 

 




